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C. Grundsätzliche Feststellungen 

1. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter 

Die gesetzlichen Vertreter haben die Lage des Unternehmens in dem als Anlage 4 beige­
fügten Lagebedcht zum 31 .12.2018 beurteilt. Der Lagebericht enthält folgende Kernaussa­
gen zur wirtschaftlichen Lage und zum Geschäftsverlauf: 

Nach § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB sind wir gehalten, in einer vorangestellten Berichterstattung 
zur Beurteilung der Lage des Unternehmens im Jahresabschluss und dem Lagebericht 
durch die gesetzlichen Vertreter Stellung zu nehmen. Dabei haben wir insbesondere auf die 
Annahme der Fortführung der Unternehmenstätigkeit und auf die Beurteilung der künftigen 
Entwicklung des Unternehmens einzugehen, wie sie im Jahresabschluss und dem Lagebe­
richt ihren Ausdruck gefunden haben, soweit die von uns geprüften Unterlagen eine solche 
Beurteilung erlauben. 

Zweck des IGZ ist die Förderung innovativer und technologieorientierter Unternehmens­
gründungen und Unternehmenssicherungen zur Verbesserung der Wirtschaftsstruktur in der 
Region Magdeburg. Das IGZ gehört zu einem der führenden und wirtschaftlich erfolgreichen 
Technologiezentren der Region. 

Zur Förderung innovativer und technologieorientierter Unternehmen stellt das IGZ kleinen 
und mittleren Unternehmen sowie Exist~nzgründern eine flexible Infrastruktur in Form von 
Arbeitsflächen und Kommunikationsmöglichkeiten zur Verfügung und vermittelt u.a. Koope­
rationsbeziehungen zu wissenschaftlichen Einrichtungen. 

Das Geschäftsjahr 2018 war geprägt von Ansiedlungen insbesondere kleiner . service­
orientierter Unternehmen, von ausgewählten Erweiterungen der Bestandsunternehmen am 
Standort Barleben sowie durch die weitere Etablierung von unternehmerischen Aktivitäten in 
der Schulung spezifischer Interessengruppen für Existenzgründungen und Erwachsenquali­
fizierung am Standort Magdeburg. 
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Ende 2018 arbeiteten auf einer Fläche von 25.000 m2
• etwa 80 Unternehmen mit ca. 430 

Arbeitspiätzen. Zusätzlich wurden 2018 mit über 200 allgemeinen und unternehmensbezo- _ 
genen Workshops und Konferenzen überdurchschnittlich viele Veranstaltungen im Vergleich 
zum Vorjahr durchgeführt. 

Im Geschäftsjahr 2018 wurde ein Jahresüberschuss von TEUR 229 (i.V. TEUR -5) erzielt. 
Die Umsatzerlöse sind von TEUR 1.532 auf TEUR 1.689 angestiegen. Die Erhöhung 
resultiert aus den gesteigerten Vermietungsumsätzen mit TEUR 1.658 (LV. TEUR 1.478). 
Durch Auflösung der Rückstellung nach § 249 Abs. 2 a.F. wurde das Ergebnis 2018 einmalig 
mit TEUR 127 positiv beeinflusst. ' · . . 

Durch das positive Ergebnis weist die Gesellschaft zum 31.12.2018 ein positives buchmäßi-
. ges Eigenkapital von TEUR 103 aus; gegenüber dem Vorjahr mit einem nicht durch Eigen­
kapital gedeckten Fehlbetrag von TEUR 126. 

Die Gesellschaft geht zukünftig von einer positiven Entwicklung des Jahresergebnisses aus. 
Die wirtschaftliche Entwicklung im laufenden Geschäftsjahr 2019 zeigt auf, dass die im Wirt­
schaftsplan enthaltenen Umsätze bezüglich der Mieteinnahmen und Betriebskostenumlagen 
realistisch sind. 
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Die Risiken hinsichtlich verstärkter Umbaumaßnahmen für Neuvermietungen und erhöhte 
Maßnahmen zur Instandhaltung bestehen weiter. · 

Die Geschäftsführung sieht weiterhin ein wesentliches Risiko in dem Vertragsverhältnis mit 
dem Zweckverband Technologiepark Ostfalen. Es wurden verschiedene Maßnahmen ange­
strengt und halten noch weiter an, um eine Lösung herbeizuführen. 

. . 

Auf der Grundlage der zugrundegelegten Annahmen, · der von · uns geprüften Unterlager:i 
sowie der von uns im Rahmen der Abschlussprüfung durchgeführten Analysen zur Lage des 
Unternehmens ist die Beurteilung der Lage der Gesellschaft einschließlich der künftigen 
Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken plausibel und folgerichtig abgelei­
tet. Die Lagebeurteilung durch die Geschäftsführung ist dem Umfang nach angemessen und 
inhaltl ich zutreffend. Unsere Prüfung hat keine Anhaltspunkte dafür ergeben, dass der 
Fortbestand des Unternehmens gefährdet wäre. 
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F. Schlussbemerkung 

Den vorstehenden Bericht über unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe­
richts für das Geschäftsjahr vom 01 .01 .2018 bis zum 31 .12.2018 der Innovations- und Grün­
derzentrum Magdeburg GmbH erstatten .wir in Übereinstimmung mit § 321 HGB unter Be­
achtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Erstellung von Prüfungsberichten des Instituts 
der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e. V., Düsseldorf (IDW PS 450 n. F.). 

Der Prüfungsbericht wird gern. § 321 V HGB unter Berücksichtigung von § 32 WPO wie folgt 
unterzeichnet. 

Eine Verwendung des vorgenannten wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb 
· dieses Prüfungsberichts bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichungen 
oder Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichts in einer von der 
bestätigten· Fassung abweichenden Form (einschließlich der' Übersetzung · in andere 
Sprachen) bedarf es zuvor unserer erneuten Stellungnahme, sofern hierbei unser 
Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird. Wir verweisen 
insbesondere auf§ 328 HGB. · 

Erfurt, den 16. September 2019 

Schneider & Zien GmbH & Co. KG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

~ 
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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abs~hlussprüfers 

An die Innovations- und Gründerzentrum Magdeburg GmbH 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der Innovations- und Gründungszentrum Magdeburg GmbH - beste­
hend aus der Bilanz zum 31 .12.2018 .und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 
vom 01 .01 .2018 bis zum 31 .12.2018 sowie dem Anhang, einsch ließlich der Darstellung der Bilanzie­
rungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Innovati­
ons- und Gründerzentrum Magdeburg GmbH für das Geschäftsjahr vom 01 .01 .2018 bis zum 
31 .12.2018 geprüft. · 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erken~tnisse 

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für 
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnisi;en 
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31 .12.2018 sowie 
ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 01 .01 .2018 bis zum 31 .12.2018 und 

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell­
schaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresab­
schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 III 1 HGB. erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 
Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. · 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit 
§ 317 HG.B unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen 
Vorschriften und Grun_dsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend 
beschrieben. 

Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtli­
chen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu 
dienen. 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebe­
richt 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den 
deutschen für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen 
Belangen entspricht, und. dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen 
Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines 
Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten 

· - falschen Darstellungen ist 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die 
Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren 
haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unterneh­
menstätigkeit, sofern einschlägig , anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der 
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 
bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen 
Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften 
entspricht und die Chancen und Risiken der zukühftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind 
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als 
notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in . Übereinstimmung mit den 
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeigne­
te Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts · 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als 
Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, 

· und ob der Lagebericht insgesamt ein ·zutreffendes Bild von der Lage der' Gesellschaft vermittelt sowie 
in allen wesentlichen Belangen mit dein Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonrenen 
Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen 
und Ris iken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk · zu 
erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine 
wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder 
Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernunftigerweise erwartet 
wer.den könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und 
Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund-
haltung. Darüber hinaus · 

o identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter 
- falscher Darstellungen im Jahresabs,chluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungs­
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch und erlangen Prüfungsnachweise, . die 
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das 
Risiko , dass wes~ntl iche falsche Darstellu ngen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen 
höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, 
beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können. 

„ gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 
internen Kontrollsystem und den für . die Prüfung des Lageberichts re!evanten Vorkehrungen 
und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen 
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, eih Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme 
der Gesellschaft abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern 
angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsieherheit 
im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an 
der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. 
Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir 
verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und 
im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser 
jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grund­
lage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft 
ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses · 
einschließlich . der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrundeliegenden Geschäfts­
vorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen­
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent­
sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens. 

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunfts­
orientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnach­
weise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetz­
lichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachge­
rechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. 


